
Sommersegeln im SRV 
 
(Sabine Ewald) Wenn das Team „Narben-Nasen-Norbert“ gegen Team „Makrelen-Moni“ 
kämpft und am Ende doch das Team „Dicker Dampfer“ gewinnt, kann dies nur eines heißen: 
die SRV-Jugend waren wieder bei ihrem Sommersegelwochenende...  

Auch dieses Jahr begannen die 
lang ersehnten Sommerferien mit 
dem traditionellen Sommersegel-
wochenende, wobei die 16 Segler 
und Seglerinnen am Freitag nach 
einer kurzen Begrüßung im SRV 
sofort in Richtung Fraueninsel auf-
brachen. Dank dem WVF durften 
wir auch dieses Jahr wieder das 
Vereinshaus des WVF und die 
Wiese davor nutzen und unsere 
Zelte vor traumhafter Kulisse auf-
schlagen und vor allem beide 

Nächte auf der Fraueninsel verbringen. Die Überfahrt zur Fraueninsel wurde aufgrund des 
sich recht früh in den Feierabend verabschiedenden Windes per Schlepp zu Ende gebracht. 
Nach dem Aufbau der Zelte und einem Abendessen vom Klosterwirt konnten wir Spätabends 
das Feuerwerk des Seehafenfestes in 
Seebruck von der Südseite der Frau-
eninsel bewundern ehe es so langsam 
in die Zelte ging. Nach einer eher kur-
zen Nacht begrüßte uns am Samstag-
vormittag ein ordentlicher Wind, welcher 
sofort für eine Segeleinheit genutzt 
wurde. Die geplante Umrundung der 
Herreninsel gelang leider nicht ganz. 
Nach dem Mittagessen herrschte 
Flaute, was unsere Trainer Tobias 
Spranger, Felix Meggendorfer und Lena 
Strasser, denen ein großes Dankeschön gebührt, auch heuer wieder für ein Konditionstrai-
ning der anderen Art nutzten: Mannschaftswettpaddeln in 3er Teams mit jeweils 2 Paddeln 

auf den Lasern einmal rund um die Krautin-
sel, was mit jeder Menge Körpereinsatz und 
Spaß für alle Teilnehmer verbunden war. 
Der einsetzende und sich schnell verstär-
kende Wind (die angesagten Gewitter waren 
schon deutlich zu sehen) wurde nochmals 
für eine kurze Wassereinheit genutzt ehe an-
schließend bei Gewitter und Regen gemüt-
lich gegrillt und der Abend bei gemeinsamen 
Spielen verbracht wurde.  



Viel zu schnell ging die Nacht vorbei und nach einem morgendlichen Bad im See, für den ein 
oder anderen zum Wachwerden dringend notwen-
dig, dem Frühstück und Aufräumen ging es mit ei-
nem guten Wind wieder Richtung Seebruck, wo 
die Teilnehmer bereits mit einem leckeren Mittag-
essen erwartet wurden. Es war wieder einmal ein 
tolles Wochenende. Die Bilder sprechen eine deut-
liche Sprache. Ein großes Dankeschön geht an 
den WVF, dessen Clubhaus und Gelände wir nutz-
ten durften sowie die Organisatoren Tobias Spran-
ger, Felix Meggendorfer und Lena Strasser sowie 
alle anderen, die mit Kuchen und Salaten für die 
kulinarische Versorgung der Teilnehmer gesorgt 
haben, alle helfenden Hände und die begleitenden Eltern. 

 
 


